
Die O rganisationsabteilung, die eng m it der In stru k ­
teurabteilung  fü r die einzelnen Bezirke bzw. K reise 
bzw. O rtsgruppen Zusammenarbeiten muß, soll die E n t­
w icklung der P arte io rgan isation  beobachten, die gleich­
m äßige A usw ertung der E rfahrungen  in allen Teilen 
des P arte ikörpers sichern und eine gleichm äßige E n t­
w icklung in  allen Gliederungen der P a rte i im  gesam­
ten Land gewährleisten.

Entsprechend der A ufgabenstellung der P a rte i w ird 
auch der gesam te P arte iau fbau  bis nach oben, aus­
gehend von den Grundeinheiten der Betriebs- und 
W ohngruppen bis zu den Landes- und Provinziallei­
tungen, dem adm inistrativen  A ufbau der Gemeinde-, 
Kreis-, Provinzial- und  Landesverw altungen ange­
glichen. Wo die Zentren der V erw altungen und der 
Regierungen sind, da w ird auch in  der Regel die en t­
sprechende P arte ile itung  sein. Diesem A ufbau auf der 
G rundlage der K reise und L änder trä g t auch das neue 
S ta tu t Rechnung, so daß jetz t m it Recht behauptet 
werden kann, daß die Sozialistische E inheitsparte i m it 
einem solchen A ufbau im  Begriffe ist, sich m it ih re r 
neuen O rganisation das Instrum ent zu schaffen, um  
die großen vor ih r stehenden A ufgaben der F ü h ru n g  
in S taa t und W irtschaft zu erfüllen.

Zur Kaderpolitik der Partei

E ine weitere große Aufgabe, welche die ständige 
und  wichtigste innere A ufgabe der P a rte i ist, besteht 
darin, die M enschen zu betreuen, die in vielfältigsten 
Funktionen und Positionen innerhalb  und außerhalb  
der P a rte i fü r die D urchführung ih rer Po litik  veran t­
wortliche A rbeit leisten sollen. Genosse S talin  h a t uns 
eindringlich gelehrt, daß der Mensch das W ichtigste 
ist und daß im  Leben des Volkes und des S taates die 
K ader alles entscheiden. Unsere P a rte i in der Sowjet­
zone, die besonders hervorragenden A nteil am neuen 
A ufbau der Selbstverw altung, der Betriebe, der W irt­
schaft, des Lebens auf allen Gebieten genommen hat,
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